
 
 
 
 
 
 
 

  
 
  

 

 

 
 

Schwester Maria Corda (Anni) Waldhör CPS 
 

25. Juli 1940 – 12. Juni 2020 
 

Ihr Herz brannte für die schwarzen körperbehinderten Kinder in Südafrika. 

 

 
Schwester Maria Corda wurde 1940 in Puchkirchen am Trattberg, OÖ,  

als viertes von acht Geschwistern geboren. Mit 18 Jahren trat sie dem Missionsorden  

der „Schwestern vom Kostbaren Blut“ in Wernberg bei. In einem zweiten Bildungsweg  

erwarb sie die Matura und studierte in England Mathematik und Bildhauerei. 

Beides konnte sie in ihrem Missionsgebiet in Südafrika gut gebrauchen.  

Sie gründete eine Bildhauereischule für Behinderte in der Transkei und unterrichtete  

Mathematik in Marianhill. Schwere Wirbelsäulenerkrankungen mit vielen Operationen  

bremsten immer wieder ihren Eifer. Doch sie trug tapfer ihr Kreuz und war  

bis zum Schluss ihrem Orden eine große Stütze.  

Corona war ihr Schicksal. Ihre letzten Worte an uns: „Es wird schon gut gehen!“ 

 

Sie starb am 12. Juni 2020 im Glen Avent Convent, Mthatha,  

im 80. Lebensjahr und im 60. Jahr ihrer Profess. 

 
Wir bitten dich, o Herr, lass die Seele deiner Dienerin, 

die du durch dein kostbares Blut erlöst hast, 

leben im ewigen Frieden. 

 

Karoline Stehrer, Franz und Brigitte Waldhör, Sr. Stefanie Waldhör CPS, 

Johann und Maria Waldhör, Friederike Waldhör, Johanna und Hubert Asamer 
Geschwister mit Familien 

 

 

 

Wir gedenken unserer lieben Verstorbenen in der Pfarrkirche Puchkirchen am Trattberg am  

Samstag, 11. Juli 2020, beim Gottesdienst um 12 Uhr, mit anschließender Agape im Pfarrheim. 
 

 

 

 

 

 

 

Ich bin gekommen, 

um Feuer auf die Erde zu werfen. 

Wie froh wäre ich, 

würde es schon brennen. 
 

Lk 12, 49 

 


